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Grußwort 

Liebe Leserinnen und liebe Leser! 
 

Wie spannend, Sie halten wieder un-

seren Gemeindebrief in der Hand. 

Möglicherweise ganz routiniert, weil 

Sie sich immer um ein Exemplar be-

mühen. Vielleicht aber auch ganz 

überraschend, weil wir als Kirchenge-

meinde diese Ausgabe mit dem Re-

porter verteilt haben. Auf jeden Fall 

freue ich mich, dass wir uns hier 

schriftlich begegnen und sage schon 

mal Danke für ihre Aufmerksamkeit.  
 

Mit diesem Gemeindebrief haben Sie 

übrigens nicht nur die Möglichkeit, 

Neuigkeiten aus unserem Gemeinde-

leben zu erfahren, Sie lernen auch den 

einen oder die andere von den Men-

schen kennen, die sich bei uns mit 

ihrem tollen Engagement einbringen.  
 

Zusätzlich gibt es in dieser Ausgabe 

noch die fantastische Möglichkeit, et-

was zu gewinnen. Auf einer Seite fin-

den Sie einen kurzen Rückmeldebo-

gen. Einfach ankreuzen und Adresse 

eintragen oder QR-Code scannen und 

schon können Sie dabei sein und tolle 

Preise gewinnen.  
 

Nun arbeiten wir hier in unserer Kir-

chengemeinde natürlich nicht nur da-

ran, dass möglichst viele Leute unse-

ren Gemeindebrief erhalten. Daran 

auch, aber gerade in der Advents- und 

Weihnachtszeit werden wir daran erin-

nert, worum es hauptsächlich geht, 

nämlich die frohe Botschaft von der 

Liebe Gottes weiterzusagen. Wir ste-

hen da in einer langen Tradition. Sie 

kennen vielleicht die Worte derer, mit 

denen es anfing: „Fürchtet euch nicht! 

Siehe, ich verkündige euch große 

Freude, denn euch ist heute der Hei-

land geboren. Und alsbald war da bei 

dem Engel die Menge der himmli-

schen Heerscharen, die lobten Gott 

und sprachen: Ehre sei Gott in der 

Höhe und Friede auf Erden bei den 

Menschen seines Wohlgefallens.“  
 

Nicht alle, wenn auch viele, singen so 

schön wie die Engel. Aber ob gesun-

gen, gesprochen, geschrieben oder 

durch tatkräftige Hilfe in Jesu Sinn, die 

Frohe Botschaft von der Liebe Gottes 

sagen wir immer noch weiter.  
 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete 

Advents- und Weihnachtszeit. 
 

Andreas Gruben 
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Gemeinde aktuell 

Sie haben den Gemeindebrief der  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg 

in Holstein in diesem Jahr zum zwei-

ten Mal mit dem „Reporter“ erhalten. 

Uns interessiert Ihre Rückmeldung bis 

zum 20. Dezember 2024 dazu. Sen-

den Sie das ausgefüllte Formular an 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  

Oldenburg in Holstein, Wallstraße 3, 

23758 Oldenburg i. H.: 
 

Wie haben Sie den Gemeindebrief 

erhalten? 

 mit dem Reporter 

 über Auslegestelle in der Stadt 

 Auslage Kirche / Gemeindehaus  

 persönlich 

 anders: __________________ 
 

Welche Informationen sind für Sie  

wesentlich? 

 Termine 

 Informationen über Angebote 

 Berichte aus dem Gemeindeleben 

 andere: __________________ 
 

Wie wichtig ist es für Sie, den Gemein-

debrief weiterhin mit dem Reporter zu 

bekommen? 

 sehr wichtig 

 wichtig 

 nicht wichtig 

 egal 
 

Meine Wünsche, Anregungen, Ideen: 

 

 

 
 

 

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung! 

Wenn Sie wollen, können Sie gleich-

zeitig an unserem Gewinnspiel teilneh-

men! 
 

Nehmen Sie ganz einfach über unten 

angegebenen QR-Code teil oder ge-

ben Sie bei Rückgabe dieses Formu-

lars Ihre persönlichen Daten mit an. 

1. Preis:  

Ein weißer Herrnhuter Stern  

im Wert von 70 Euro! 
 

2.-5. Preis:  

Ein Lions-Adventskalender  

mit weiteren Gewinnmöglichkeiten 
 

6.-10. Preis:  

Bildband „St.-Johannis-Kirche“ 

mit Orgelfestschrift 

FEEDBACK zur Verteilung des Gemeindebriefes 
im Familienwochenblatt „Der Reporter“ - Gewinnspiel möglich 

Meine Daten  

(für Teilnahme am Gewinnspiel): 
 

Vor- und Nachname 

___________________________ 

E-Mail-Adresse 

______________________________ 

Telefonnummer 

______________________________ 
 

Gemeinde aktuell 
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Gemeinde aktuell 

Neues aus dem KIRCHENGEMEINDERAT (KGR) 
In der Sitzung am 10. Oktober ging es u. a. um folgende Themen: 

Im Namen des Kirchengemeinderates 
 

Hanna Maschke 

 

Wir suchen ... 
 

... dringend für die Zeit vom 01.03.2025 bis zum 31.12.2025 eine Unterkunft 

für unseren FSJler (Freiwilliges Soziales Jahr).  
 

Wer Hinweise oder Angebote hat, wende sich bitte an das  

Kirchenbüro, Tel. 2459 oder kg-oldenburg@kk-oh.de 

 Die Jugendfreizeit im Sommer 

2025 in Norwegen findet jetzt 

schon großen Anklang. Die ur-

sprünglich vorgesehenen Plätze 

waren in Kürze ausgebucht. Daher 

wurde ein größeres Haus gebucht, 

so dass nun mehr Jugendliche mit-

fahren können. 

 

 Der Ausschuss für Öffentlichkeits-

arbeit hat Frau Ursula Palm-

Simonsen zu seiner neuen Vor-

sitzenden gewählt. 

 

 Auf dem Kirchhof sollen die Bäume 

beschnitten und gesichert werden. 

Das Angebot einer Firma liegt vor, 

und die Arbeiten sollen zeitnah 

durchgeführt werden. 

 

 Für die Sanierung des Kirchhofvor-

platzes wird die Firma terBalk mit 

der Ausführung weiterer Arbeiten 

beauftragt. 
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Gemeinde aktuell 

16. LEBENDIGER ADVENTSKALENDER  
Eine Aktion der drei Oldenburger Kirchengemeinden 

Beginn jeweils um 18.00 Uhr - Ende gegen 18.30 Uhr. 

Die Tür ist geöffnet zur Besinnung und Begegnung. 

Jeder kann kommen.  

Eine Voranmeldung ist nicht nötig.  

Wir lassen uns überraschen. 

Die Tür ist geöffnet zur Besinnung und Begegnung: 

So. 01.12. St.-Vicelin-Kirche Neustädter Straße 2 

Mo. 02.12. Teichmann Wallstraße 3 

Di. 03.12. Thomsen Kurzer Kamp 64 

Mi. 04.12. Seidel Kremsdorfer Weg 74 

Do. 05.12. Müller + Posaunenchor Lankenstraße 21 

Fr. 06.12. Koesling Plügge 9 a 

Sa. 07.12. Gehrke Am Papenbusch 36 

So. 08.12 Christuskirche Carl-Maria-von-Weber-Str. 14 

Mo. 09.12. 
MPO  
Medizinischer Pflegedienst Oldenburg 

Schauenburger Straße 6 

Di. 10.12. Hereth Gemeindehaus Wallstraße 3 

Mi. 11.12. Pflegehaus am Sonnenweg Hospitalstraße 36 a 

Do. 12.12. Seniorenheim Annenhof Dorfstr. 12, Klein Wessek 

Fr. 13.12. Lauenroth Johannisstraße 35 

Sa. 14.12. Brügge Lankenstraße 26 

So. 15.12. Schröder Platanenallee 17 

Mo. 16.12.   

Di. 17.12. Nitzl Johannisstraße 25 

Mi. 18.12. Café Leselampe Kuhtorstraße 9-11 (Passage) 

Do. 19.12. Rathaus Markt 1 

Fr. 20.12. Palm-Simonsen Mühlenkamp 20 a 
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GEMEINDETAG am 25. Januar 2025 
von 10 bis 17 Uhr im Gemeindehaus Wallstraße 3 

Gemeinde aktuell 

Neugierig geworden?  
 

Wir laden ein zu einem gemeinsamen 

Tag, um miteinander Gemeinschaft zu 

erleben. Die Person des Petrus kann 

uns inspirieren und herausfordern. Wir 

wollen fragen, was für uns persönlich 

und für unsere Gemeinde wichtig sein 

kann.  
 

Geplant ist:  

 Gemeinsames Singen, 

 an vier Stationen die Tagesthemen 

kennenlernen und erleben, 

 gemeinsames Essen und Aus-

tausch,  

 am Nachmittag vertiefende Grup-

penangebote und ein gemeinsamer 

Abschluss. 
 

 
 

Ab Mitte Dezember liegen die Flyer mit 

weiteren Informationen an den ge-

wohnten Stellen aus.  
 

Wir bitten dann um Anmeldung bis 

zum 15. Januar 2025 über das Kir-

chenbüro, Tel. 2459 oder per  

Mail kg-oldenburg@kk-oh.de 
 

Das Vorbereitungsteam 

freut sich auf euer/Ihr Kommen. 

„... von Bootshockern und Wasserläufern...“ 

... von dem Abenteuer, nach dem du dich sehnst ... 

mailto:kg-oldenburg@kk-oh.de
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Gemeinde aktuell 

GRUPPEN und ANGEBOTE 
Neue Vorstellungsreihe im Gemeindebrief 

Geöffnete Türen im Gemeindehaus. 

Es duftet nach Kaffee und Mittages-

sen. Sonntags kurz nach 12 Uhr. 

Schon im Eingangsbereich wer-

den Gäste freundlich begrüßt.  
 

Seit gut zwei Jahren lädt die Ev.-

Luth. Kirchengemeinde, meist am 

2. Sonntag im Monat, ab 12 Uhr, 

zu "MEET & EAT" ins Gemeinde-

haus Wallstraße 3 ein.  
 

Entstanden ist dieses Angebot 

am Ende der Corona-Zeit, um ein kos-

tenfreies Mittagessen anzubieten. Das 

Diakonische Werk Ostholstein hatte 

Gemeinden angeregt, hier etwas zu 

entwickeln. 
 

Begleitet von den drei Pastoren hat 

sich schnell ein Team von 20 Ehren-

amtlichen gefunden, die bereit waren, 

sich je nach zeitlichen Möglichkeiten 

einzubringen. Über einen digitalen 

Kalender werden die Termine koordi-

niert.  
 

In Oldenburg wurde dieses gemeinsa-

me Mittagessen schnell angenommen. 

Bis zu 100 Personen kom-

men, im Winter eher mehr, 

im Sommer etwas weniger. 

Höhepunkte sind das Grill-

buffet, dann wird draußen 

gegrillt und je nach Wetter 

auch draußen gegessen. 

Manchmal wird auch bei 

der „Tafelausgabe am Freitagnachmit-

tag“ dazu eingeladen.  

Die Resonanz ist sehr positiv. Alleinle-

bende, Familien, junge und ältere 

Menschen treffen sich hier sonntags 

gerne in dieser freundlichen Atmo-

sphäre.  
 

Bis zu zehn engagierte Ehrenamtliche 

bereiten die Treffen vor, bauen auf, 

dekorieren, verteilen das Essen und 

mehr. Frauke Politt ist Ansprechpart-

nerin für das Team. Ines Wichelmann 

hilft schon länger mit. Zu ihrer Motivati-

on sagt sie: „Ich mache mit, weil ich 

gerne in der Kirche helfe, es macht mir 

Spaß, Gutes zu tun und mich in die 

Gemeinschaft einzubringen“. 

MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

Team 

Besucher 
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Gemeinde aktuell 

Beim „MEET & EAT“ am 20. Oktober 

kamen Mitglieder des Rotary-Clubs 

Oldenburg in Holstein zu Besuch. Uwe 

Lankau, rotarischer Präsident, über-

reichte in Gegenwart der Kirchenge-

meinderats-Vorsitzenden Hanna 

Maschke (auch Rotarierin) und von 

Pastor Ulf Teichmann einen Scheck 

über 2.000 Euro für „MEET & EAT“.  

Pastor Ulf Teichmann bedankte sich 

für diese großzügige Unterstützung. 

 

Wir wollen das Essen weiterhin kos-

tenfrei anbieten, sind aber auf Spen-

den und Unterstützung angewiesen.  
 

Kommen Sie doch gerne mal dazu! 

Zum Beispiel am Sonntag, den  

12. Januar!  
 

Vielleicht haben Sie ja auch Lust mit-

zuhelfen! Dann können Sie sich gerne 

im Kirchenbüro melden. 

 

Ursula Palm-Simonsen 

Scheckübergabe durch  

Rotary Präsident Uwe Lankau an die 

Vorsitzende des Kirchengemeinderats  

Hanna Maschke und an Pastor Ulf Teichmann

(von links) 
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Bericht aus der Gemeinde 

GEMEINDEFREIZEIT 
auf dem Tannenhof Mölln 

Am Wochenende vom 13. bis zum  

15. September konnte endlich wieder 

eine Wochenendfreizeit unserer Ge-

meinde stattfinden. Endlich – denn das 

Angebot ist besonders für eine sehr 

weit gefächerte Zahl an Menschen in 

unserer Gemeinde interessant. Und 

auch diesmal waren es ca. 35 Men-

schen von 5 bis 95 Jahren, die Ge-

meinschaft miteinander hatten.  

 

Es ist in den letzten Jahren deutlich 

schwerer geworden, ein christliches 

Freizeithaus dafür zu finden - in unse-

rer Region gibt es etwa den Seehof 

der Heilsarmee bei Plön oder das 

Haus Alberti auf Fehmarn nicht mehr. 

Da es aber für viele Teilnehmende 

wichtig ist, zu einer Wochenendfreizeit 

keinen weiten Anreiseweg zu haben, 

waren viele dankbar, wieder in den 

Tannenhof am Rand von Mölln fahren 

zu können. Vor drei Jahren gab es 

noch manche Corona-

Einschränkungen, letztes Jahr wurde 

die Freizeit abgesagt. 

 

So viele verschiedene Menschen – 

und doch geeint im Leben aus dem 

Glauben an Jesus Christus und in der 

Ausrichtung auf die Bibel. Dazu gehör-

ten am Morgen Gesprächseinheiten in 

wechselnden Gruppen zu Bibeltexten, 

das Angebot zu morgendlichen Kurz-

andachten und zum Abschluss ein 

Abendmahlsgottesdienst.  

 

Aber auch die Freizeit kam nicht zu 

kurz. Die Kinder hatten tagsüber ihr 

eigenes Programm, wir hatten einen 

gemeinsamen Spieleabend und am 

Sonnabend am Nachmittag die Mög-

lichkeit, die Stadt mit Mittelaltermarkt 

oder die unmittelbare Umgebung mit 

Wald und See zu erkunden.  

 

Vielen Dank an alle, die mit geplant 

und organisiert haben und möglichst 

auf ein nächstes Mal! Und bis wir uns 

wiedersehen, halte Gott uns fest in 

seiner Hand. 

 

Dr. Horst Simonsen 
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Bericht aus der Gemeinde 

Mit einem vollbesetzten Bus und unse-

rem Gemeindeauto haben wir uns am 

Mittwoch, dem 25. September, auf den 

Weg zu unserer „MITTfahrt“ nach Wis-

mar gemacht.  
 

Den Regen haben wir hinter uns ge-

lassen und durften bei der Pause noch 

einer Mitfahrerin zum Geburtstag gra-

tulieren. In der Hansestadt an der Ost-

see angekommen, öffnete das phan-

TECHNIKUM für uns die Tore. Faszi-

nierende technische Errungenschaften 

mit beeindruckenden Exponaten lie-

ßen die Zeit im Nu verfliegen.  

Nach einem guten Mittagessen im uri-

gen Restaurant „Reuterhaus“ gab es 

noch Zeit, die Stadt auf eigene Faust 

zu erkunden. Die Fahrt mit dem Fahr-

stuhl auf den Kirchturm der St.-

Georgen-Kirche war für mich ein High-

light. Man konnte den Blick weit 

schweifen lassen über die Stadt, den 

Hafen und die mecklenburgische 

Landschaft.  
 

Es gab Hinweise auf die hanseatische  

Tradition der Stadt,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

und in einer der Nebenstraßen konnte 

man Menschen vom Team der 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Schluss haben wir dann doch 

noch ein wenig Regen abbekommen. 

Das tat der guten Stimmung und der 

tollen Gemeinschaft aber keinen Ab-

bruch.  
 

Mir hat es viel Spaß gemacht, und ich 

habe mich über jede und jeden ge-

freut, der mitgefahren ist. Nächstes 

Jahr starten wir wieder eine „MITT-

fahrt“:   Datum: 24.09.2025 

     Ziel: noch ein Geheimnis! 
 

Vielen Dank an alle, die mitgeholfen 

haben, die Fahrt zu organisieren, und 

auch an unseren Busfahrer, der die 

Widrigkeiten der engen Innenstadt 

hervorragend gemeistert hat. 
 

Andreas Gruben 

GEMEINDEAUSFLUG nach Wismar 
Technik, SOKO und Kirchtürme 

„SOKO Wismar“ 

entdecken.  
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Bericht aus der Gemeinde 

RÜCKBLICK auf das KIRCHENKREIS-CHORTREFFEN 
Chormusik von Klassik bis Gospel 

Der 12. Oktober war ein besonderer 

Tag für viele singbegeisterte Men-

schen aus ganz Ostholstein: Annä-

hernd 200 Sängerinnen und Sänger 

aus Chören unseres Kirchenkreises 

machten sich auf den Weg nach 

Oldenburg, um gemeinsam zu proben 

und ein Konzert zu gestalten. 
 

Der Tag begann mit einer Andacht 

von Pastor Volker Prahl in der  

St.-Johannis-Kirche. Direkt im An-

schluss starteten die Workshops. Im 

Gemeindehaus Wallstraße studierte 

Hedwig Geske aus Bad Schwartau mit 

klassikbegeisterten Sängern das Werk 

„Christ ist erstanden“ von Dietrich 

Lohff für Chor, Blechbläser und Orgel 

ein. Der Gospelworkshop unter Lei-

tung von Benjamin Gruchow (Grömitz) 

blieb direkt in der Kirche und konnte 

schon einmal mit der fantastischen 

Begleitband auf dem Chorpodest pro-

ben. Der Ad-hoc-Lobpreis-Workshop 

mit Popkantorin Lena Sonntag ging 

zum Proben ins Gemeindehaus Jo-

hannisstraße, wo der Raum im Erdge-

schoss aus allen Nähten platzte. 
 

 

Kreiskantorin  

Susanne Schwerk  

hatte alles gut organi-

siert. 
 

 

Auch für das leibliche Wohl war ge-

sorgt: Zeitversetzt konnten sich alle 

drei Gruppen mit Kürbissuppe und 

Nudeln stärken. Unseren ehrenamtli-

chen und hauptamtlichen Mitarbeitern 

sei an dieser Stelle herzlich gedankt! 
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Bericht aus der Gemeinde 

Nach dem Mittag ging es in die zweite 

Probenphase, bevor dann im An-

schluss an die Kaffeepause alle die 

Gelegenheit bekamen, in der Kirche 

einen Soundcheck zu absolvieren. 
 

Das Abschlusskonzert begann um  

17 Uhr. Die Kirche war mit Aktiven und 

Zuhörerinnen und Zuhörern gut gefüllt. 

Alle lauschten gebannt den tollen Er-

gebnissen der Workshops und applau-

dierten sich gegenseitig begeis-

tert. Auch die hauptamtlichen 

Kirchenmusikerinnen und  

-musiker gestalteten als 

„Collegium Cantorum“ einen Teil 

des Programms unter Leitung 

von Prof. Annedore Hacker-Jakobi. 
 

Als bewegenden Abschluss des Pro-

gramms sangen alle das bekannte 

„Verleih uns Frieden“ von Felix Men-

delssohn Bartholdy. 
 

Nach diesem erfüllten Tag nahmen die 

Sängerinnen und Sänger viele Eindrü-

cke mit nach Hause. 
 

Matthias Voget 
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Gottesdienste 

im Dezember 

1. 

  1. Advent 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 

Überrascht! 

IMPULS-Gottesdienst  

mit Pastor J. Lauenroth und Team  

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
anschl. Kirchenkaffee und kleiner Adventsmarkt 

8.  

  2. Advent 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 

Partnerschaftsgottesdienst mit 

Afrika-Gospelprojekt, Pastor U. Teichmann 

Pastor A. Gruben 

13.  
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst 

14. 
Oldenburger 

Innenstadt 

vor-

mittags 

Posaunenchor „open air“ 

Stadtrundblasen 

15. 

  3. Advent 

Marco-Kapelle 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor U. Teichmann  St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 

22.  

  4. Advent 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Krippenspiel-Generalprobe 

Pastor J. Lauenroth und A. Voget 

24. 

  Heiligabend 

Marco-Kapelle 14:30 Uhr 
Gottesdienst für Jung und Alt 

Pastor A. Gruben 

St.-Joh.-Kirche 15:00 Uhr 

Familiengottesdienst  

mit Krippenspiel und Posaunenchor 

Pastor J. Lauenroth und A. Voget 

Rathausvorplatz 16:00 Uhr 
Andacht auf dem Rathausvorplatz 

Pastoren J. Lauenroth und U. Teichmann 

St.-Joh.-Kirche 

17:00 Uhr 
Christvesper mit der Kantorei 

Pastor A. Gruben 

23:00 Uhr 
Christnacht mit der youGO!-Band 

Pastor U. Teichmann 

25. 

  Christfest I 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastoren J. Lauenroth und Dr. H. Simonsen 
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Gottesdienste 

Jeden  

Sonntag 
(außer in den Ferien) 

10:30 Uhr 

Kindergottesdienst  

im Gemeindehaus Wallstraße 3 

(für Kinder im Alter von 4 bis 13 Jahren) 

26. 

  Christfest II 

St.-Joh.-Kirche 17:00 Uhr 
Weihnachtskonzert 

Pastor J. Lauenroth und M. Voget 

  1. Sonntag nach Christfest 
29. 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

31. 
  Altjahrsabend 

St.-Joh.-Kirche 17:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Dr. H. Simonsen 

    

1. 

  Neujahrstag 

St.-Joh.-Kirche 17:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor  A. Gruben 

5. 

  2. Sonntag nach Christfest 

Marco-Kapelle 09:00 Uhr Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor A. Gruben 

12.  

  1. Sonntag nach Epiphanias 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst, Pastor U. Teichmann 

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12:00 Uhr MEET & EAT - heiße Suppe und mehr ... 

18. Marco-Kapelle 19:00 Uhr 

Meeresleuchten 

Lobpreisabend mit Gebet und Gemeinschaft 

 

19. 

  2. Sonntag nach Epiphanias 

Marco-Kapelle 09:00 Uhr Gottesdienst, Pastor J. Lauenroth 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor J. Lauenroth 

26.  

  3. Sonntag nach Epiphanias 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst, Pastor A. Gruben 

(Kirchenkaffee) 

im Dezember und Januar 



16 

 

BESINNLICHE ADVENTS- und WEIHNACHTSZEIT 
Einzelinterviews zum aktuellen Thema 

Gottesdienste 

David Voget (10 Jahre) 
 

Was bedeuten für dich Advent und 

Weihnachten persönlich? 

Für mich ist Weihnachten eine sehr 

wichtige Feier. In der Bibel bedeutet 

die Geburt Jesu eine neue Zeit. Und 

im Advent spürt man ja, wie sehr man 

sich freut auf den Retter. 
 

Was magst du in dieser Zeit beson-

ders? 

Bei uns ist das immer so, dass Mama 

das Christkind empfängt. Darauf klin-

gelt das Glöckchen, und wir kommen 

ins Wohnzimmer, das hinreißend 

schön aussieht. 
 

Was magst du nicht? 

Dass wir immer auf Papa warten müs-

sen. Aber er ist froh, dass er so einen 

tollen Job hat. 
 

Welche Veranstaltung in unserer Ge-

meinde magst du besonders? 

Das Krippenspiel, das Weihnachtslie-

dersingen und den Kirchenkaffee mit 

Spekulatius. 

Was bedeuten euch Advent und Weihnachten? 

Uns hat interessiert, was für einige aus unserer Gemeinde Advent und Weih-

nachten bedeuten. Wir haben drei in einem Interview gefragt: 

Felix Gehrke (49 Jahre) 
 

Was bedeuten für dich Advent und 

Weihnachten persönlich? 

Advent ist für mich die Vorfreude und 

Erwarten von Weihnachten. Weih-

nachten ist die Geburt Jesu, der mein 

Retter und Gott für mich wurde. Und 

extra für mich und alle anderen zu uns 

kam! 
 

Was magst du in dieser Zeit beson-

ders? 

Zur Ruhe kommen, alles langsamer 

angehen lassen, etwas mehr mit der 

Familie zusammen sein, Plätzchen, 

Weihnachten gesellig zusammen sein, 

Lieder und einfach mich freuen! 
 

Was magst du nicht? 

Den ganzen Weihnachtstrubel in den 

Geschäften, die Hetze, zu viel Schen-

kerei. Wir sind doch von Gott mit Je-

sus beschenkt worden! Den ganzen 

Materialismus, den Streit und die Un-

ruhe und die Geschäftemacherei mag 

ich nicht. 
 

Welche Veranstaltung in unserer Ge-

meinde magst du besonders? 

Ich mag den Lebendigen Adventska-

lender, das Krippenspiel, Gottesdiens-

te mit einer guten biblischen Predigt 

und Lobpreis. Ein Höhepunkt ist für 

mich der Mitternachtsgottesdienst an 

Heiligabend. 
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Gottesdienste 

Heinke Frank (80 Jahre) 
 

Was bedeuten für dich Advent und 

Weihnachten persönlich? 

Advent ist für mich Zeit der Erwartung 

und Vorfreude auf das Geburtstagsfest 

Jesu, und ebenso auf Sein Wieder-

kommen. 
 

Was magst du in dieser Zeit beson-

ders? 

Die stillen Stunden bei Kerzenschein 

und adventlicher, bzw. weihnachtlicher 

Musik. Dann Kekse backen nach alten 

Familienrezepten, ebenso Christstol-

len. Schön ist für mich unser friedvol-

les Beisammensein im Großfamilien-

kreis zwischen Weihnachten und Neu-

jahr! 
 

Was magst du nicht? 

Hektik und Trubel in den Einkaufsstra-

ßen und das Weihnachtsgebäck schon 

im September im Supermarkt. Über 

allem kommerziellem Betrieb geht das 

Eigentliche des Weihnachtsfestes ver-

loren. 
 

Welche Veranstaltung in unserer Ge-

meinde magst du besonders? 

Das Krippenspiel mit den Kindern und 

Jugendlichen, die Generalprobe am  

4. Advent. Dann den Gottesdienst um 

17 Uhr an Heiligabend mit der Kanto-

rei. Und ich bin gerne beim gemeinsa-

men Singen mit der Kantorei und dem 

Jugendchor am zweiten Weihnachts-

tag. 

David Voget 

Heinke Frank 

Felix Gehrke 
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KONZERTE in der ADVENTS- und WEIHNACHTSZEIT 
zum Zuhören und Mitsingen 

Kirchenmusik 

„Ihr Kinderlein kommet“ 

Ochs & Esel warten schon 
 

Am ersten Adventssonntag, dem  

1. Dezember, präsentiert Ole Svend-

sen von Malottki „Tierische Weih-

nachtsgeschichten“ für die ganze Fa-

milie. Groß und Klein dürfen der war-

men, facettenreichen Stimme des Ra-

dio- und Fernsehsprechers lauschen. 

Ergänzend dazu spielt Matthias Voget 

adventliche und weihnachtliche Orgel-

musik. 
 

Die Veranstaltung in der St.-Johannis-

Kirche beginnt um 16 Uhr, der Eintritt 

ist frei. 
 

6. Oldenburger 

Advents- und Weihnachts-

liedersingen 
 

Wie in den vergangenen Jahren findet 

wieder ein gemeinsames Advents- und 

Weihnachtsliedersingen statt. Am 

Sonntag, dem 15. Dezember, treffen 

wir uns dazu um 16 Uhr in der  

St.-Johannis-Kirche.  
 

Alle von Jung bis Alt sind herzlich ein-

geladen, in bekannte oder auch neue 

Weisen mit einzustimmen. Volkstümli-

che Lieder, Besinnliches, Kinderlieder 

… für jeden ist mit Sicherheit etwas 

dabei. Unterstützt werden wir vom Po-

saunenchor und der Orgel. 
 

Im Anschluss gibt es zur Stärkung ad-

ventliche Leckereien und Getränke. 

 

Weihnachtskonzert 
 

Unser traditionelles Weihnachtskon-

zert findet auch in diesem Jahr am 

zweiten Weihnachtsfeiertag, dem  

26. Dezember, um 17 Uhr bei freiem 

Eintritt in der St.-Johannis-Kirche statt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kantorei und Jugendchor St. Johannis 

sowie der Posaunenchor musizieren 

unter der Leitung von Annemarie und 

Matthias Voget. Es erklingen Verto-

nungen von alten und neuen Weih-

nachtsliedern und weihnachtliche Mu-

sik verschiedenster Art. An mehreren 

Stellen sind die Zuhörer zum Mitsin-

gen der bekannten Lieder eingeladen. 

Beim großen Quempas-Singen wer-

den alle Ausführenden und Besucher 

mit einbezogen. 
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S P U R   8 - Entdeckungsreise ins Land des Glaubens 

im Gemeindehaus Breslauer Straße 15 a 

Wenn… 
 

... Sie ihr Verhältnis zum christlichen Glauben neu überdenken wollen, 

... Sie nach verständlichen Informationen über das Christsein und nach  

    praktischen Zugängen zum Glauben suchen, 

... Sie mit anderen über diese Themen und Ihre Fragen ins Gespräch  

    kommen wollen, 
 

dann laden wir Sie herzlich ein zu einer  

Entdeckungsreise ins Land des Glaubens in acht Stationen. 
 

Spur 8 besteht aus sieben Vortragsabenden und einem Gottesdienst.  

Die Teilnahme ist kostenlos und verpflichtet zu nichts.  
 

Hier sind die Themen und Zeiten: 

1. Station: 30. Januar, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Gott - Wie diese Reise mein Leben verändern kann 

2. Station: 6. Februar, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Sinn - Wie ich ihm auf die Spur komme 

3. Station: 13. Februar, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Glaube - Wie ich trotz Hindernissen weiterkomme 

4. Station: 20. Februar, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Sünde - Was es damit auf sich hat 

5. Station: 27. Februar, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Jesus - Wo sich Himmel und Erde berühren 

6. Station: 6. März, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Christ werden - Wie Gott mit mir anfängt 

7. Station: 13. März, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Christ bleiben - Wie Gottes Geist uns trägt 

8. Station: 14. März, 19:30 - 21:30 Uhr 

    Gottesdienst - Wir feiern das Fest des Lebens 

Wir starten jeweils mit einem kurzen Imbiss. Gesprächsgruppen in der Mitte 

des Abends bieten Gelegenheit zu Diskussion und Klärung. Die acht Abende 

bauen aufeinander auf, darum empfehlen wir Ihnen, an allen Abenden teilzu-

nehmen. Den ersten Abend nutzen Sie gerne als Schnupperabend zum Ken-

nenlernen. Für eine bessere Planung bitten wir Sie, sich schriftlich anzumel-

den. Anmeldeflyer gibt es in der Kirche und beim Kirchenbüro. Alternativ kön-

nen Sie sich auch per Mail bei kg-oldenburg@kk-oh.de anmelden. Anmelde-

schluss ist Freitag, der 15. Januar 2025.  

Ihre Pastoren 

Andreas Gruben, Jörn Lauenroth, Horst Simonsen, Ulf Teichmann 

mailto:kg-oldenburg@kk-oh.de
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Informationen 

OLDENBURGER FRIEDHOF 
Jahresspaziergang in Bildern 

Der Oldenburger Friedhof ist im Wandel. 

Die Begräbnisformen verändern sich 

zunehmend hin zur Urnenbestattung. 

Dennoch gibt es noch viele ältere Famili-

engräber. Immer neue Bestattungsfor-

men kommen dazu.  
 

Gerne angenommen werden die „Flüsse 

des Lebens“. Inzwischen ist der fünfte 

angelegt worden. Als Alternative zum 

Friedwald gibt es in der hinteren linken 

Ecke seit einigen Jahren einen Baum-

garten, ein kleines Baumbiotop mit klei-

nen Wegen und Gedenkstelen, an de-

nen die Namen Verstorbener eingraviert 

sind.  
 

Auf Bänken unter den Bäumen können 

sich Besucher zurückziehen. Für 

frühverstorbene und totgeborene Kinder 

gibt es eine grüne Gedenkwiese.  
 

Hier können Eltern auch Blumenzwie-

beln pflanzen. In Planung ist auch ein 

Gedenkstein für Sternenkinder, d. h. für 

Frühgeborene, deren Gewicht unter  

500 g lag. Für sie war nach dem Bestat-

tungsgesetz keine Bestattung vorgese-

hen. Aber Eltern haben oft den Wunsch 

nach einem Gedenkort. Als Kirchenge-

meinde wollen wir das möglich machen. 
 

Alle Jahreszeiten haben ihren Reiz, 

auch auf dem Friedhof. Lassen Sie sich 

mitnehmen auf einen Spaziergang und 

besuchen Sie gerne mal den Friedhof 

als einen Ort der Ruhe! 
 

Ursula Palm-Simonsen 
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Informationen 

NEUE KÜCHE 
im Gemeindehaus Wallstraße 

Wir sind dankbar dafür, dass immer 

wieder ehrenamtliche Helferinnen in 

der Küche des Gemeindehauses Wall-

straße aktiv sind. Und leider mussten 

wir im Laufe der Jahre mit ansehen, 

dass hier und da mal ein Gerät 

Schwierigkeiten machte oder ganz 

versagte. Außerdem hat sich gezeigt, 

dass nicht alles an der Kücheneinrich-

tung so richtig praktisch war – gerade 

dann nicht, wenn viel Arbeit anliegt 

oder wenn es schnell gehen soll. Da-

her hat sich der Kirchengemeinderat 

entschlossen, die alte Küche durch 

eine komplett neue zu ersetzen. Und 

jetzt ist die neue Küche da! 
 

Ein eigens ins Leben gerufenes Kü-

chenteam hat hier ganze Arbeit geleis-

tet von ersten Planungen bis zum Ein-

räumen der Schränke. Und es hat sich 

wirklich gelohnt: Alle Elektrogroßgerä-

te sind neu; besonders der Induktions-

herd ermöglicht ein schnelleres Erwär-

men von Speisen bei geringerer Un-

fallgefahr durch Verbrennungen. Es 

gibt mehr Stauraum, der durch die 

Auszüge auch besser zu überblicken 

ist. Und schließlich wird der Kaffee 

jetzt direkt neben der Spüle gekocht, 

das Wasser muss nicht mehr quer 

durch den ganzen Raum getragen 

werden. 
 

Unsere neue Küche wird allen ehren-

amtlichen Helferinnen Spaß machen, 

da bin ich mir ganz sicher – weil sie 

nicht nur praktisch ist, sondern auch 

frisch und sauber und ordentlich. Und 

wer immer in der neuen Küche zu tun 

hat, trägt mit dazu bei, dass das Arbei-

ten dort auch anderen Spaß machen 

kann, auch noch nach Jahren, wenn 

die Küche zwar nicht mehr ganz neu 

sein wird, aber praktisch und sauber 

und aufgeräumt. Und so freuen wir 

uns, wenn die neue Küche gern ge-

nutzt wird. 
 

Martin Schulze 
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Informationen 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 
an alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Vor uns liegen nur noch ein paar Wo-

chen und dann ist Weihnachten. Und 

ganz überraschend ist wieder eine 

Woche später das Jahr zu Ende. Bis 

dahin wird noch viel passieren, aber in 

den zurückliegenden Monaten von 

2024 ist auch schon eine ganze Men-

ge passiert. 
  

An dieser Stelle möchten wir DANKE 

sagen. DANKE all denen, die mit an-

gepackt, Ideen 

beigetragen ha-

ben, unermüd-

lich unterwegs 

waren, ganz 

punktuell einen 

wichtigen Bei-

trag geleistet 

haben oder al-

les, was im Gan-

ge war, im Ge-

bet vor Gott ge-

bracht haben.  

DANKE allen, auf 

welcher Ebene auch immer, die mitge-

holfen haben.  
  

Nun höre ich immer mal wieder den 

Satz: „Ach, das war doch kein Auf-

wand“ oder auch das typisch nord-

deutsche „Dafür nich“. Ja, das mag 

sein, dass man selber eine Aktion als 

gar nicht so dramatisch ansieht oder 

sogar ganz froh darüber ist, dass das, 

was man tut, nicht gleich in der Zei-

tung steht. Das ist auch völlig in Ord-

nung.  
  

Natürlich ist es uns trotzdem ein Be-

dürfnis, DANKE zu sagen. Denn ohne 

dieses ganze Engagement würde un-

sere Kirchengemeinde gar nicht funkti-

onieren. Wir brauchen jede kleine Akti-

on und ab und zu auch mal was ganz 

Spektakuläres und wir sind wahnsinnig 

froh darüber, dass sich immer wieder 

Menschen in unserer Kirchengemein-

de mit innovativen, frischen, kreativen 

Ideen finden, die neue Möglichkeiten 

ausprobieren oder 

auch Altbewähr-

tes am Laufen 

halten. All das 

trägt dazu bei, 

auf unglaublich 

vielfältige Art 

und Weise die 

frohe Botschaft 

von der Liebe 

Gottes bei mög-

lichst vielen Leu-

ten bekannt zu 

machen. Und 

diese frohe  

Botschaft, von der Liebe und der Ver-

gebung, von der Gnade und der Treue 

Gottes brauchen wir hier bei uns und 

auch in der ganzen Welt. 
  

Alle, die hier mitmachen, tragen dazu 

bei, dass diese Botschaft auch heute 

weitergetragen wird. DANKE dafür.  
  

Herzliche Grüße 

Ihre/eure Pastoren 
  

Andreas Gruben 
Jörn Lauenroth 
Ulf Teichmann 

Moin alle miteinander! 
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Kleingruppen 

BIKE & TALK - Das „Radelrudel 

Wir treffen uns zum Radeln und steuern Kirchen und Kapellen an.  

Dort lauschen wir einer Andacht und kommen ins Gespräch.  

Termine: 

 

 
 

Treffen: 
 

Start: 
 

Dauer: 
 

Infos + Anmeldung: 

11.01.2025, Neujahrs-Rundtour, 

Grammdorf-Wangels-Döhnsdorf-Weißenhäuser 

Strand mit Neujahrsandacht (30 km) 
 

09:50 Uhr, Gemeindehaus Wallstraße 3 
 

10:00 Uhr 
 

3 - 4 Stunden 
 

jclaussen@outlook.de oder 

sandra.rosenke@gmail.com 

Sonntag, 8. Dezember, 15:00 Uhr 

„Es werde Licht“ 

Eine Adventandacht in der Natur 
 

Wir wandern zu einem besonderen 

Platz im Bruch, wo wir unter einem 

Dach der Natur lauschen und das 

Licht im Dunkel erleben können. 

 

 

Freitag, 17. Januar, 19:00 Uhr 

„ErSchöpfung? – Der 7. Tag“ 
 

Kann die Schöpfung in der Er-

schöpfung heilsam sein?  

Ein Abend zum Kraft schöpfen…  

(Gemeindehaus Breslauer Straße) 

Nähere Infos bei  

Elisabeth & Niels Kock, 04363 9057560, die-kocks@t-online.de 
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Gemeinsam statt einsam 

Montag Bibelkreis 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

09.30 bis 11.30 Uhr 

Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Montag 

1.+3. Montag 

im Monat 

Kleiner Kreativkreis 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

14.30 bis 17.00 Uhr 

Ursula Plagmann, Tel. 2975 

Montag Freundeskreis für  

Suchthilfe 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Volker Steinfeld, Tel. 7712 

Dienstag 

3. Dienstag 

im Monat 

Perspektivteam 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

19 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Donnerstag 

14-täglich 

Seniorenbegegnung 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 bis 17 Uhr 

Pastor Andreas Gruben, Tel. 8740 

05.12.2024 (Adventskaffee) | 09.01. | 23.01. | 06.02.2025 

Freitag 

14-täglich 

Bibelstunde 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 Uhr 

Leitung: Reiner Grosse,  

              Tel. 04371 879122  

Kontakt: Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Samstag Wir wollen gemeinsam basteln, spielen, singen, klönen ... 

 Kreativ-Café 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

14.30 bis 17.15 Uhr 

Silvia Gronbach, 04363 91235 

14.12.2024 

Samstag 

1.+3. Samstag 

im Monat 

Kirchhofteam 
St.-Johannis-Kirche 

Wallstraße 3 

10 bis 12 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Hauskreise  

zu unterschiedlichen Zeiten  

Info:  

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Regelmäßige Angebote 

Gemeinsam statt einsam 
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Kinder-/Jugend-Treffpunkte 

Mittwoch youGO!-Team 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 

Pastor Ulf Teichmann, Tel. 2820 

Freitag Freekend (Jugendkreis) 

Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 20 Uhr 

Werner Scholl, Tel. 508365 

Sonnabend 

14-täglich 

Kings Scouts  

Pfadfinder 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

10.30 bis 13.00 Uhr (8 - 18 J.) 

Ulf + Gabi Teichmann, Tel. 2820 

Musik verbindet ... 

Dienstag Kantorei 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Dienstag oder 

Donnerstag 

Jungbläser 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

nach Absprache 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Mittwoch Kinderchor 

Jugendchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

16.15 bis 17.00 Uhr (bis Klasse 4) 

17.10 bis 17.55 Uhr (ab Klasse 5) 

Annemarie Voget, Tel. 626400 

Mittwoch youGO!-Band 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

16.00 bis 17.30 Uhr 

Regina Wilken, Tel. 0160 3382451 

Cathrin Weißschnur,  

Tel. 04365 1382 

Mittwoch Flötenkreis für 

Erwachsene 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

Donnerstag Posaunenchor 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

19.15 bis 20.45 Uhr 

Matthias Voget, Tel. 6262040 

Regelmäßige Angebote 
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TAUFEN 

Freud & Leid 

BEERDIGUNGEN 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung  
 

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein wer-

den kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, Trauungen, Ehejubi-

läen und Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, 

die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können  

ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem 

Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Wider-

spruchs nicht garantiert werden kann. 
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Kirchenbüro 

Wallstraße 3 

23758 Oldenburg i. H. 

 2459 |  494774 

kg-oldenburg@kk-oh.de 

www.johanniskirche-oldenburg.de 

Montag + Dienstag 

9.30 - 12 Uhr  

Donnerstag 

9.30 - 12 Uhr + 15 - 17 Uhr 

Freitag 

9.30 - 12 Uhr 

Bezirk West und Göhl 

Pastor Ulf Teichmann 

Wallstraße 3  2820 

ulf.teichmann@kk-oh.de 

 

Jugendarbeit 
 

KiekIn  508536  

Instagram: @ev_jugend_oldenburg 
 

Nina und Werner Scholl 

 508365 

nina.scholl@kk-oh.de 

werner.scholl@kk-oh.de  
 

FSJ Heinrich Jacobs 

 0155 66119488 

heinrich.jacobs56@gmail.com 

Bezirk Mitte 

Pastor Jörn Lauenroth 

Johannisstraße 35  2141 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

 

Bezirk Ost 

Pastor Andreas Gruben 

Breslauer Straße 15 a  8740 

andreas.gruben@kk-oh.de 

 

Kirchenmusik 

Matthias Voget  

 6262040  

matthias.voget@kk-oh.de 
 

Annemarie Voget 

 626400  
annemarie.voget@kk-oh.de 

Hausmeister / Küster 

Thorsten Liedtke 

thorsten.liedtke@kk-oh.de 

Friedhof 

Andreas Bastian | Hoheluftstraße 44 |  3126 |  494984 

friedhof-oldenburg@kk-oh.de 

Bürozeiten: Montag - Donnerstag 14 - 15 Uhr + Freitag 10 - 11 Uhr 

oder nach Vereinbarung 

Kindergarten Priesterwiese 

Sandra Schulz | Am Wall 12 |  3670 

kita.oldenburg@kk-oh.de | www.kindergarten-oldenburg-holstein.de  

Betreuungszeit: Montag - Freitag 8 - 15 Uhr 

Früh- und/oder Spätdienst auf Antrag möglich 

Diakonie Ostholstein    -Pflege zu Hause, Alltagshilfen und Pflegeberatung- 

Birgit Eckloff (Pflegedienstleitung) | Büro: Lütjenburger Str. 4 | Hansühn 

Ambulantes Pflegeteam ... zu Hause alt werden    04523 8868630 

Senioren-Tagespflege   ... ein Zuhause auf Zeit    04523 883691 

pdl-hansuehn@diakoniesozialstationen.de | www.diakonie-ostholstein.de  

Bürozeiten: Montag - Freitag von 8 - 14 Uhr 


